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Müllinseln kommen weg!
Beschluss fiel gegen die Stimmen der SPÖ. Alternativen sind noch nicht fixiert.
Gleichzeitig sollen mit einer pauschalen Müllgebühr die Kosten steigen. 
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mehr im Blattinneren:

•	 Sammelinseln werden geschlossen
•	 Pauschale Müllgebühr bringt Erhöhung
•	 Walding Mitte noch mit Fragezeichen
•	 Sommerprogramm für Kinder
•	 Nationalratswahlen im Herbst
•	 Wetter in Walding
•	 Aus dem Geschichtsbuch

WIR WÜNSCHEN EINEN SCHÖNEN UND 
ERHOLSAMEN SOMMER!
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Vizebürgermeister 
Helmut Mitter
mitter@swvooe.at

Es tut sich was in der Politik. Nicht nur, dass wir 
seit einigen Wochen von einer Expertenregie-
rung geführt werden, die ihre Sache recht gut 
macht. Auch in der Gemeinde fielen zuletzt ei-
nige weitreichende Entscheidungen. 
Da ist zunächst zu begrüßen, dass mit der 
Überarbeitung des Flächenwidmungsplanes 
darauf geachtet wurde, dass die Zentren ver-
dichtet und sinnvoll erweitert werden, um 
Grünflächen in den Ortschaften zu schonen. 

Nicht ganz so rosig sieht es mit groß ange-
kündigten Prestigeprojekten aus. Beim neuen 
Zentrumsbereich, der im Zuge der Kindergar-
tenerweiterung entstehen soll, tut sich noch 
immer nichts. Vieles verlief hier hinter ver-
schlossenen Türen, Halbinformationen dran-
gen unregelmäßig nach außen. Das neue Mit-
einander sieht für mich jedenfalls anders aus.
Für uns geht es jetzt darum, dass das Projekt 
nicht verwässert wird und ein neues Ortszen-
trum rund um das Gemeindeamt wachsen 
kann. Eine ordentliche Parkplatzlösung ist da-
für Voraussetzung. 
Beim Rodlbad kommt nach dem groß ange-
kündigten Bürgerbeteiligungsprojekt jetzt 
eine Schmalspurvariante, um nicht gänzlich 
das Gesicht zu verlieren. Die geplanten Sanie-
rungen sind zwar sehr zu begüßen, aber von 
einem verkehrssicheren neuen Zugang, einer 
Versorgungsstelle und anderen Ideen blieb 
nichts übrig. 

Um alldem noch eins drauf zu setzen werden 
nun mit Herbst tatsächlich die Sammelinseln 
geschlossen und gleichzeitig eine Pauschalge-
bühr für den Müll eingeführt, die Erhöhungen 
für uns alle bringen wird. Die Entscheidung 
für die Schließung fiel ohne fixe Alternativen 
zu haben, also im vorauseilenden Gehorsam. 
Aber: Für den gelben Sack oder andere Ideen 
ist es noch nicht zu spät. Wir geben nicht auf!

Mursberg-Auffahrt verbreitern!

Immer wieder erreichen uns Anfragen, die Straße 
von der Schmiedwiese auf den Mursberg gehöre 
verbreitert. Dass es sich dabei um ein schwieriges 
Unterfangen handelt, braucht wohl nicht extra er-
wähnt zu werden. 
Dennoch brachte unser Bauausscchussobmann 
Helmut Mitter in der letzten Sitzung eine zusätz-
liche Ausweiche bei der Längspassage im unteren 
Bereich der Strecke ins Spiel. Derzeit wird über Va-
rianten geredet. 

Vertrag zur Flächenwidmung 
beschlossen

Künftig wird bei einer Widmungsänderung von 
Grünland in Bauland eine Nutzungsvereinbarung 
mit den InteressentInnen abgeschlossen, die eine 
Bautätigkeit innerhalb der ersten 5 Jahre nach der 
Widmung fordert. Dazu soll eine Kaution in der 
Höhe von 10%  des durchschnittlichen Grund-
preises hinterlegt werden, die bei einer vereinba-
rungsgemäßen Bebauung indexiert rückerstattet 
wird. Hintergrund ist vor allem der Umstand, dass 
es in Walding sehr viel Bauland gibt, das nicht ver-
wertet wird. 
Um Spekulationen einerseits und Blockaden bei 
künftigen Widmungen andererseits zu verhin-
dern wurde nun dieser Vertrag entworfen und in 
der letzten Gemeinderatssitzung einstimmig be-
schlossen. 
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1. Straßenflohmarkt in Walding

Am 30. Juni fand im Bereich Reiterstraße/Flieder-
weg erstmals ein Straßenflohmarkt statt. Neben 
gutem Wetter und der Verpflegung durch einen 

Foodtruck, boten die Aussteller fast alles, was so ein 
Flohmarkt braucht: Hausrat, Antiquitäten, Möbel, 
Kinderspielzeug, Kleidung usw. An eine Wiederho-
lung im nächsten Jahr ist in jedem Fall gedacht. Als 
möglicher Termin wird der 7. Juni 2020 ins Auge ge-
fasst. Nähere Infos dazu folgen. 

Eine Fahrradreparaturstation (Bild oben) gibt es seit 
kurzer Zeit am Bahnhof in Walding. Die UWE hat 
diese kostenlos zur Verfügung gestellt. Zusammen 
mit den bereits bestehenden Radboxen wird so der 
Umstieg zwischen Fahrrad und Öffis gefördert. 

AK-Wahlen wurden zum 
Triumphzug für die FSG

Es ist aufgrund der turbulenten politischen Lage 
schon fast in den Hintergrund geraten. Aber der 
Erfolg der Fraktion Sozialdemokratischer Ge-
werkschafterInnen bei den AK-Wahlen im Früh-
jahr war in dieser Form nicht zu erwarten. 
Besonders in OÖ lag das Ergebnis noch einmal 
deutlich über dem Bundesschnitt: Einem Plus 
von 5,5 Prozentpunkten folgte ein Rekordergeb-
nis von über 71%. Es zeigt sich deutlich, dass die 
Menschen sehr wohl wissen, wer ihre Anliegen 
als ArbeitnehmerInnen vertritt. Nicht ganz so 
deutlich wurde in den letzten Jahren aber kom-
muniziert, dass jene, die in der AK und im ÖGB 
so hervorragende Arbeit leisten und jene, die 
sich auf der politischen Bühne für die gleichen 
Ideen stark machen,  ja aus ein und derselben 
Partei kommen...



Die Waldinger 
Rundschau

4

Projekt „Walding Mitte“ steht auf 
dem Prüfstand

Auf dem Gelände der Firma Mittermayr direkt ge-
genüber dem Gemeindeamt planen die Gemeinde 
und die Familie Mittermayr gemeinsam ein ambiti-
oniertes Projekt. Im Endausbau soll ein neues Kin-
derbetreuungszentrum (erweiterter Kindergarten, 
ausgebaute Krabbelstube, ein komplett neuer Hort 
und eine neue Küche), ergänzt um Geschäfte, Büros 

und Gastronomie entstehen. Geplant ist auch, dass 
dort ein Nahversorger (Spar Markt) seine Heimat 
findet. Dieses Zentrum ist auch eine langjährige 
Forderung der Waldinger SPÖ. Frühere Planungen 
reichen deutlich mehr als 10 Jahre zurück; damals 
konnten sie leider nicht verwirklicht werden.
Vor etwa zwei Jahren vermeldeten wir stolz und 
hocherfreut, dass dieses ambitionierte Vorhaben 
nun vor der Umsetzung steht: Ein modernes „Haus 
des Kindes“, ein attraktiver Platz zum Verweilen, Ca-
fés, Nahversorger und vieles mehr! Doch nun ist die 
Planung etwas ins Stocken geraten!
Derzeit verteilt sich das öffentliche Leben auf meh-
rere Plätze: den Kirchenplatz, den Raiffeisenplatz 
und den Platz vor dem Gemeindeamt/Senioren-
heim…Mit diesem Projekt besteht für Walding die 
einmalige und für lange Zeit die letzte Chance, ein 
attraktives Ortszentrum zu erhalten, das diesen 

Namen auch verdient! 
Das ist es, was in Wal-
ding noch fehlt — ein 
wirklicher Ortsplatz 
mit Grüninseln, Be-
pflanzung, Bäumen, 
Wasserspendern, elektrischen Anschlüssen für 
Veranstaltungen usw. — dieser Platz bietet für die 
Marktgemeinde Walding enormes Potenzial! Hier 
könnten in nicht allzu ferner Zukunft der Christ-
kindlmarkt und der Waldinger Bauernmarkt einen 

würdigen Rahmen finden.
Autos wären großteils in einer Tiefgarage unterge-
bracht; das würde eine zeitgemäße und beruhigte 
Verkehrssituation ermöglichen (Begegnungszone). 
Alles andere wäre bei einem Projekt dieser Größen-
ordnung nicht zukunftssicher und auch nicht um-
weltfreundlich.

Wir als SPÖ stehen vollinhaltlich hinter diesem Pro-
jekt! Jedoch müssen dafür auch richtungweisende 
Entscheidungen getroffen werden. Ohne eine seri-
öse Einbeziehung von Vertretern aller im Gemein-
derat vertretenen Fraktionen und eine transparente 
Information kann kein gemeinsames Projekt wach-
sen. Walding würde von diesem Projekt und einem 
neuen Ortsplatz inklusive Tiefgarage massiv profi-
tieren! Arbeiten wir alle gemeinsam daran, dass die-
se Vision zur Wirklichkeit wird!

D  I  P  L  O  M  I  N  G  E  N  I  E  U  R  E

MICK·MITTERMAYR
A-4020 Linz   Brucknerstr. 3-5
Tel 0732 / 66 92 08

BV 1079 Walding Mitte
Visualisierung ohne Tiefgarage

13.06.2019
office@di-mm.at

www.mickmittermayr.at

Planen & Bauen GmbH

o.M.

Stefan Zauner
Fraktionsobmann und-
Mitglied im Parteivor-
stand 
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Waldinger Weinfrühling

Bei strahlendem Sonnenschein und angenehmen 
Temperaturen konnten die zahlreich erschienenen 
Gäste des Waldinger Weinfrühlings die Tropfen, die 
es zu verkosten gab, so richtig genießen. Drei Wein-
händler deckten zusammen alle wichtigen Wein-
baugebiete Österreichs ab. 
Die nötige Unterlage dazu gab es in Form von 
selbstgemachten belegten Broten mit heimischen 
Produkten (z.B. Steinparzer, Loizenbauer). Dass das 
Musikhaus Walding mit seinem Vorplatz das perfek-
te Ambiente für derartige Veranstaltungen bietet, 
gehört schon längst zum Allgemeinwissen. Beson-
ders freut uns, dass auch aus den umliegenden Ge-
meinden reger Zustrom herrschte. 

Als Ehrengast war Nationalrat Alois Stöger anwe-
send! Wir freuen uns über eine gelungene Veran-
staltung, die sicher auch nächstes Jahr wieder ein 
Fixpunkt im Veranstaltungskalender sein wird. Ein 
herzliches Danke geht an alle freiwilligen Helfer!

Ein neuer Name bei der SPÖ Walding

Unsere Dani - wie das Foto links hervorragend illus-
triert - hat sich getraut!

Im Juni 2019 war es soweit: Dani und ihr langjähri-
ger Freund Markus gaben sich das JA-Wort und vie-
le Waldingerinnen und Waldinger feierten mit. Wir 
gratulieren von Seiten des Teams ganz ganz herz-
lich zum Familienglück und begrüßen auf diesem 
Wege gleichzeitig einen neuen Namen in unseren 
Reihen: Frau Daniela Beismann. 
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Vorträge, Wanderungen und 
sonstige Aktivitäten

Der hochgelobte Kinderbonus, der für die Besser-
verdienenden Steuerersparnis, den Beschäftigten 
mit niedrigem Einkommen aber nur sehr wenig 
bzw. gar nichts bringt. Über die Konzerne und die 
Superreichen, die immer mächtiger werden und de-
ren Vermögen stetig wächst.
Eindringlich erinnerte die ehemalige Landesrätin 
Gerti Jahn als Gastreferentin daran, wie wichtig es 
ist, sich an der politischen Diskussion zu beteiligen 
und am demokratischen Prozess teilzunehmen. 
Denn 75 Jahre Frieden dürfen nicht umsonst gewe-
sen sein!
Im Anschluss an diesem Vortrag entstand noch 
eine angeregte Diskussion. Mit unserer Powerpoint 
konnten wir Fr. Jahn auch noch überzeugen, dass 
unser PV Rottenegg-Walding sehr rege und aktiv 
unterwegs ist.
 
Zahlreiche Aktivitäten des 
Pensionistenverbandes

Die sportliche und gesellschaftliche Betätigung 
kommt bei uns nie zu kurz. Sei es bei einer Wande-
rung zur Stillensteinklamm (Bild in der Mitte) oder 
beim Bezirkswandertag in Traberg, wo auch alle 
anderen Ortsgruppen teilnahmem oder bei einer 
Wanderung zur Giselawarte in Lichtenberg. Interes-
siert? Melde dich und sei dabei! Wir freuen uns!

Ingeborg Ettl
Vorsitzende Pensionis-
tenverband

          Die  schönere Art Reisen zu genießen.

Reiseparadies Kastler GmbH · www.kastler.at
Ottensheim · Kepplingerstr. 3 · T: 07234-82323-0 · reiseparadies@kastler.at 
Linz-Kleinmünchen · Dauphinestr. 56 · T: 0732-312727-0 · dauphinestrasse@kastler.at 

Cinque Terre mit Portofino  
Hotel unmittelbar am Meer &  
ausgezeichnete Küche 15. – 20.9.19 710,-
Galizien und die Bukowina DER TIPP! 
21. – 30.9.19 ab 1.385,-
Triest 5. – 6.10.19 129,-
Grado 13. – 16.10.19 ab 359,-
Elsass 24. – 27.10.19 399,-
FAMILIENREISEN Europapark Rust & 
„Immer wieder sonntags“ 17. – 19.8.19 345,-
Legoland ® Günzburg 
24. – 25.8.19 ab 169,-
BADEREISEN 
Dalmatien Petrcane  
25. – 31.8.19 ab 619,-
Mali Losinj  
1. – 8.9.19 639,-
Sonneninsel Hvar  
22. – 28.9.19 ab 616,-

Große Auswahl an Reisen!  
Bitte fordern Sie unsere  

Kataloge an!

Seefestspiele Mörbisch
„Das Land des Lächelns“  
und/oder Oper im Steinbruch  
„Die Zauberflöte“ mit unseren  
bewährten Hotels 20. – 21.7. 
3. – 4., 10. – 11.,  
15. – 16., 16. – 18.8.19 ab 209,- 
Lfd. Tagesreisen ab 95,-
Passionsspiele Erl 27.7.19 ab 92,-
Bregenzer Festspiele HOTEL IN BREGENZ! 
„Rigoletto“ 1. – 2.8.19 ab 298,-

 Nordfriesische Inseln 4. – 10.8.19 ab 969,-
Ostfriesland 4. – 10.8.19 ab 998,-
Flandern Einfach malerisch! 
14. – 18.8.19 585,-
Aostatal & höchste Gipfel Europas 
21. – 26.8.19 725,-
Insel Mainau zur Zeit der Dahlienblüte 
15. – 17.9.19 365,-

Alle Angaben ohne Gewähr. 
Preis-, Programmänderung 

und Druckfehler vorbehalten! www.fahrschule-myfriends.at

Zentrale: Ottensheim    
Außenkurse: Zwettl, Feldkirchen, Neußerling

Nonstopkurse - Schnellkurse - Mopedkurse

Tel. 07234 / 86 064,  0676 / 847 859 600
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Wir vernetzen uns mit den Nachbarn

Bei einer Klausur unserer Ortsgruppe in Rottenegg 
nützten wir die Chance und luden gleichsam Ver-
treterInnen aus den umliegenden Gemeinden zu 
uns ein: St. Gotthard, Ottensheim und Feldkirchen. 
Einem eigenen Programmpunkt war der intensive 
Austausch und die Zusammenarbeit über Gemein-
degrenzen hinweg gewidmet. Themen und die Art 
der Kommunikation wurden ebenso besprochen, 
wie gemeinsame Herausforderungen, die im Team 
ganz einfach besser zu lösen sind. 

Die Zusammenarbeit verfolgt 3 Stoßrichtungen: 
1. Wollen wir unsere Kräfte bündeln und über den 
Tellerrand hinausschauen. Erfahrungsaustausch 
und neue Ideen werden alle Ortsgruppen ganz si-
cher befruchten.
2. Überregionale Themen können nur gemeinsam 

gelöst werden. Die At-
traktivierung des öffent-
lichen Verkehrs oder die 
besseren und gezielten 
Förderungen von Pro-
jekten können nur mit 
geeinter Kraft vorangetrieben werden. Die 4 Koope-
rationsgemeinden sind sich sehr ähnlich und verfü-
gen über zahlreiche Schnittmengen. Daher macht 
es in dieser Konstellation Sinn. 
3. Mögliche gemeinsame Projekte entlang der Ge-
meindegrenzen können nur dann entstehen, wenn 
es gegenseitiges Verständnis für die Probleme und 
Ziele des jeweils anderen gibt. Oft wurden solche 
gemeindeübergreifenen Projekte in der Vergangen-
heit aus der Not heraus geboren. Das muss nicht im-
mer so sein. Man darf sich auch proaktiv überlegen, 
was sinnvoll für alle ist und soll das dann zielstrebig 
verfolgen....

NEU: Motorradservice, Überprüfung, Reifen, Schadensabwicklung

w w w . p r e c h t l - d a c h . a t

Ottensheim  .  Telefon 07234 86067  .  www.prechtl-dach.at  

WO WIR SIND, IST OBEN. w
w
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Christian Schindler
Stv. Fraktionsobmann
Mitglied im Parteivor-
stand
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Höhere Müllgebühren und keine 
Sammelinseln mehr - das beschloss 
der Gemeinderat in seiner letzten 
Sitzung vor der Sommerpause!

Mit den Stimmen von ÖVP und Grünen und gegen 
die Stimmen der SPÖ-Fraktion (11:14) wurde die 
Schließung aller Sammelinseln mit Herbst dieses 
Jahres fixiert. Für uns ist dies insofern unverständ-
lich, weil trotz zahlreicher Gespräche noch immer 
nicht fix ist, ob es Alternativen (gelber Sack, Pa-
piertonne,...) geben wird. 
Die ÖVP folgt damit den Interessen von Parteikol-
legen in Bezirk und Land, die hier Druck ausgeübt 
haben, und sie folgt auch den Interessen der (Ab-
fall)wirtschaft, die mit der Verwertung der Rest-
stoffe gutes Geld verdient. 

Was in anderen Bezirken und Städten gut funk-
tioniert ist in Urfahr Umgebung scheinbar nicht 
möglich. Weil eine alternativlose Schließung für 
uns als SPÖ nicht in Frage kommt, haben wir im 
Frühjahr 2019 auch alle Haushalte per Befragung 
ins Boot geholt und dabei eine deutliche Antwort 
erhalten, der wir uns auch verpflichtet fühlen. 

Dieser Beschluss, der im vorauseilenden Gehor-
sam erfolgte, ist ganz sicher nicht im Interesse 
der Menschen. Um echte Alternativen werden wir 
uns allerdings weiter bemühen, denn noch ist das 
letzte Wort nicht gesprochen. Die Mehrheit im Ge-
meinderat müssen wir allerdings anerkennen. 

Höhere Müllgebühr kommt!

Gleichzeitig mit der Schließung wird mit 2020 eine 
pauschale Müllgebühr von den Haushalten ein-
gehoben. Begründet wird das vorrangig mit der 

Mag. Helmut Mitter
Vizebürgermeister
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Rücklauf: 551 Fragebögen bei 1821 Wohnsitzen in Walding ergibt 30,3% 
3 von 4 wollen die Sammelinseln behalten:

stimme zu 21%

stimme nicht zu 75%
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Wenn es keine Sammelinseln mehr gibt, ist das ASZ die Alternative. Das finde ich

Das ASZ ist für rund 58% keine gute 
Alternative zur Schließung der Inseln!
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Ergänzend wird über eine kostenpflichtige Abholung bei denen, die dies 
wünschen, nachgedacht. Das ist für mich:

Rund 17% der Befragten 
nutzen das ASZ wenig bis gar 
nicht. Wie später noch gezeigt 
wird, kommt für etwa die Hälfte 
dieser Gruppe (9%) eine 
Entsorgung im ASZ überhaupt 
nicht in Frage. Hauptgrund ist 
die mangelnde Mobilität.

Wir sagen DANKE 
für die Teilnahme!

Impressum: SPÖ Walding, Mühlkreisbahnstraße 35, 4111, www.walding-spoe.at
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Buchtipp von Rosemarie Lackner
POZNANSKI, URSULA: VANITAS
SCHWARZ WIE DIE ERDE. THILLER. 377 S.                      

Psychokrimi um auffällig gehäufte Todes-
fälle in der Baubranche.

Carolin arbeitet in der Gärtnerei des Wiener 
Zentralfriedhofs still und leise im Hinterzim-
mer an Kränzen und Gestecken. Sie ist froh, 
wenn sie von niemandem beachtet wird, 
denn sie lebt ein fremdes Leben unter neuem 
Namen in einem neuen Land, seit sie als Poli-
zeispitzel in einer der brutalsten Banden des 
organisierten Verbrechens aufflog.
Nur durch die Inszenierung ihrer eigenen Be-
erdigung konnte sie mit dem Leben davon-
kommen.
Aber sie erhält einen neuen Auftrag in Mün-
chen. Sie soll die Familie einer der drei führen-
den Baufirmen unter die Lupe nehmen.
Auf den Baustellen der Konkurrenten Vossen 
und Korbach passieren gehäuft Unfälle unter 
äußerst mysteriösen Umständen.
Carolin wird also die Nachbarin der Tochter 
des Bauunternehmers Lambert.

Bald schon kennt sie die familiären Umstände. 
Noch kann sie sich auf diverse Vorkommnisse 
keinen Reim machen, aber Schritt für Schritt 
kommen die Geheimnisse ans Licht, für Caro-
lin und ihre Sicherheit ist es schon fast zu spät.
 
Ein psychologischer Thriller, der bis zum 
Schluss die Spannung nicht verliert, da die 
Angst Carolins, doch noch aufgespürt und er-
mordet zu werden, wie ein Damoklesschwert 
über der Handlung hängt. 

gesetzlichen Lage auf Landesebene, was auch 
stimmt. Der Beschluss erfolgte nun aber des-
halb, weil „der Pfusch“ bei der Abrechnung des 
Grünschnitts ein derart hohes Minus verursacht 
hat, dass die Gebührenänderung notwendig wur-
de. Wenn geändert wird, muss die Gemeinde die 
neue Gesetzeslage berücksichtigen. 

Wir als SPÖ hätten uns stattdessen für eine andere 
Verrechnung (bessere Kontrolle,..) stark gemacht 
und wären gerne bei der geltenden Gebührenord-
nung geblieben. Pikant ist: Wenn die Schließung 
der Müllinseln nicht gekommen wäre, würde die 
Erhöhung der Gebühr nun noch höher ausfallen. 
Schon jetzt ergeben sich durch die pauschale Ein-
rechnung von Biotonne und Grünschnitt namhaf-
te Summen.

Um mit positiven Dingen abzuschließen: Unsere 
Müllumfrage hat auch gezeigt, dass die Waldinge-
rInnen mit den MitarbeiterInnen im ASZ überaus 
zufrieden sind. Als Dank und Anerkennung hat 
unser Vizebürgermeister eine Urkunde samt süßer 
Mittagsjause überrreicht. Wir gratulieren!
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Spielefest
Wann: Sa. 24.08., ab 14:00 Uhr
Wo: Sportpark Walding
Alter: 3-12 Jahre
Kosten: kostenlos
Ansprechpartnerin: 
Daniela Bredlinger, Tel. 0699/10 98 68 77, 
keine Anmeldung erforderlich
Veranstalter: Kinderfreunde Walding / SPÖ Walding

Kettcar Rennen
Wann: Fr. 09.08., 17:00 Uhr 
Wo: Sportpark Walding
Alter: bis 12 Jahre
Kosten: kostenlos
Ansprechpartner: 
Helmut Mitter, Tel. 0699/177 26 414, 
keine Anmeldung erforderlich
Veranstalter: ARBÖ Walding

Medieninhaber, Hersteller, Herausgeber: SPÖ-Gemeindeparteileitung Walding, Mühlkreisbahnstraße 35, Verlags- und 
Herstellungsort: 4111 Walding -Erscheinungsort: Walding, Juni 2019 • 24442L76U • www.walding-spoe.at

 Übernachtungsparty

Ausflug in das Biologiezentrum LINZ
Wann: Do. 08.08., 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr 
Wo: Bahnhof Walding
Alter: 6-14 Jahre (max. 15 Teilnehmer)
Kosten: € 10,00
Ansprechpartner / Anmeldung bis 31. Juli: 
Stefan Zauner, Tel. 0650/55 88 699, 
Veranstalter: SPÖ Walding(C) Landesmuseum OÖ

Wann: Fr. 02.08., um 18:00 Uhr bis 03.08 um 09:00 Uhr, Wo: Musikhaus Walding, Alter: 
6-12 Jahre Kosten: € 9,00 (Kinderfreunde Mitglieder € 7,00), Ansprechpartner / An-
meldung: Christian Buschbacher, 0664/80 34 03 328 bis 16.07.2019 (max. 30 Kinder)

Mi,.07
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NATUR PUR IM ALLTAG

Der Jahreszeit entsprechend stellen wir euch heute 
zwei einfache Rezepte zur Herstellung von selbst-
gemachtem Sirup vor. Mit Wasser, Mineral oder Sekt 
verdünnt, ergibt sich ein sehr erfrischender Durstlö-
scher für heiße Tage.

PFEFFERMINZSIRUP:
- 10 Stängel Pfefferminze
- 25g Zitronensäure
- 1l Wasser
- 700g Zucker

Zubereitung: 
Das Wasser mit 
der Zitronensäu-
re in einem Topf 
verrühren und die 
Pfefferminzstängel 
beigeben. Zuge-
deckt ca. 24h zie-
hen lassen, von Zeit 
zu Zeit umrühren. 
Dann aufkochen 
und abseihen. Das 
Minzwasser wieder 

erhitzen und den Zu-
cker darin auflösen. Ca. 
5-8min. kochen lassen 
und dann heiß in sau-
bere Flaschen abfüllen. 
(Haltbarkeit kühl und 
dunkel ca.1/2 Jahr, nach dem Öffnen im Kühlschrank 
aufbewahren)

ROTKLEESIRUP: 
- 1l Rotkleeköpfe
- 1l Wasser
- 1kg Zucker
- 30g Zitronensäure
- 1 Limette unbe-
handelt 

Zubereitung: 
Das Wasser mit den abgeschüttelten Rotkleeköp-
fen, der in Scheiben geschnittenen Limette und der 
Zitronensäure aufkochen lassen. Etwa 1h stehen las-
sen und durch ein Küchentuch abseihen. Nochmals 
erhitzen, Zucker beifügen und ca. 5-8min. kochen 
lassen. Noch heiß in saubere Flaschen abfüllen. 
(Haltbarkeit kühl und dunkel ca.1/2 Jahr, nach dem 
Öffnen im Kühlschrank aufbewahren).

Melanie Riegler
Obfrau des Ausschusses 
für Kinderbetreuungs-
einrichtungen

ZEITREISE DURCH UNSERE GEMEINDE
Was sie schon immer über die Geschichte von Walding wissen wollten. 
Storys aus dem Waldinger Geschichtsbilderbuch von Bgm a. D. Josef Eidenberger

Diesmal: Der Bau der Mühlkreisbahn 
Mit dem Beginn des 19. Jahrhunderts setzt europaweit die Technisierung der Verkehrswege ein. Die Ei-
senbahn tritt ihren Siegeszug im ganzen Land an. Eine erste Planung im Jahr 1861 sieht die Errichtung 
einer Dampfeisenbahnlinie von Aschach über Schlägl nach Böhmen vor. Eine Pferdeeisenbahn (!) soll 
die Verbindung von Urfahr über Ottensheim nach Landshaag herstellen. Die Wirtschaftskrise macht 
diese Pläne aber zunichte. 

Erst im Jahr 1880 wird in Linz ein Aktionskomitee zum 
Bau der Bahnlinie von Urfahr nach Aigen gegründet. 1886 
ist die Trassierung der Bahn endgültig gesichert. Der Er-
öffnung der Mühlkreisbahn steht alsbald nichts mehr im 
Wege. Am 17. Oktober 1888 erfolgt die feierliche Inbetrieb-
nahme. Die Fahrzeit beträgt in den ersten Jahren zweimal 
täglich 4 Stunden. Erst mit dem Umstieg auf Dieseltraktion 
im Jahr 1967 kommt es nach und nach zu einer deutlichen 
Verkürzung der Fahrzeiten.
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Ihr Spezialist 
          für Fuß und Bein

Ziegelbauerstraße 1 •  4111 Walding   T +43 (0) 664 / 42 26 402   M office@orthovida.at   W www.orthovida.at

•  Orthopädische Maßschuhe  • Gesundheits- & Komfortschuhe aller Art • Diabetikerversorgung
• Einlagen  • Individuelle Sonderanfertigungen • und vieles mehr ...

Jungfamilien aufgepasst! 
Jetzt gibts Selbstgenähtes!!

Die SPÖ Walding gratuliert seit Jahren bei Ge-
burten und übergibt Geschenke. Nach Einfüh-
rung der Datenschutzgrundverordnung (DS-
GVO) ist es uns nunmehr nicht mehr möglich, 
in Erfahrung zu bringen, wann Nachwuchs ins 
Haus steht. Daher haben wir uns folgendes An-
gebot überlegt:

Alle Jungfamilien, die in Kürze Nachwuchs erwar-
ten oder bei denen das freudige Ereignis noch nicht 
allzu lange zurück liegt, sind gerne eingeladen, sich 
bei uns unter office@walding-spoe.at oder unter 
0650/2288878 (Helmut Mitter) zu melden, um ihr 
Babygeschenk, eine selbstgenähte Hose oder alter-

nativ zb. eine Haube zu 
erhalten. Da wir die Tex-
tilien selbst anfertigen, 
können die Stoffe und 
die gewünschte Größe 
individuell vereinbart 
werden. 

Somit machen wir aus der Not (keine Infos mehr 
durch Datenschutz) eine Tugend und bieten allen 
Waldingerinnen und Waldingern, die glückliche 
Jungeltern werden oder bereits geworden sind, ein 
ganz persönliches Geschenk nach ihren Wünschen. 

Also: Ran ans Handy, ran an die Tasten. Meldet euch 
bei uns und wir freuen uns, euch künftig mit tollen 
Geschenken zu gratuieren!

Franz Luger
Prüfungsausschuss
Finanzausschuss
Mitglied im 
Parteivorstand

Wir gratulieren Melanie Penz zum Nachwuchs!
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Wedaseit´n
Eine sehr zwiespältige erste Jahreshälfte 
liegt hinter uns. Während der März und 
der April durchwegs wärmer waren  als 
der langjährige Schnitt dies ausweist, 
zeigt sich  der April von seiner ganz be-
sonders trockenen Seite, was auch der 
Landwirtschaft in dieser wichtigen Zeit 
sehr zu schaffen machte. Hätte es am 
30.04 nicht endlich einmal geregnet, 
wäre die Bilanz noch extremer ausgefal-
len. 
Der Mai glich dann allerdings alles aus: 
Zu kalt (um 2,5 Grad) und viel zu nass 
(fast genau doppelt so viel Niederschlag 
wie normal). 
Die Spannung, wie es dann wohl im 
Juni weitergehen würde, war groß. Und 
siehe da: Der Juni 2019 brach tempe-
raturmäßig alle Rekorde. Unglaubliche 
27 Sommertage (mit Temperaturen 
über 25 Grad) und 15 Hitzetage (mit 
Temperaturen über 30 Grad) sorgten 
bei einem Schnitt von 22,7 Grad, was 
5,4 Grad über der Norm liegt, für neue 
Superlativen. Dank einiger Unwetter 
konnte zumindest der Niederschlag 
über das Jahr 2019 gesehen im Schnitt 
gehalten werden. Mit knapp über 400l/
m2 in der ersten Jahreshälfte liegt die-
ser Wert immerhin im absoluten Durch-
schnitt. 

Lust bekommen auf mehr Infos? 
Unter wetter-walding.at sind die 
aktuellen Daten im Minutentakt 
abrufbar. Dort kann man sich auch 
für unseren Newsletter anmelden, 
der monatlich detaillierte Über-
sichten liefert. 

März 2019 bis Juni 2019

März Walding 2019 Linz Stadt
Temperaturschnitt 7,2 5,1
Niederschlag in mm 83,2 64,2

April
Temperaturschnitt 11,8 9,3
Niederschlag in mm 19,4 63,8

Mai
Temperaturschnitt 12,2 14,6
Niederschlag in mm 139,0 70,9

Juni
Temperaturschnitt 22,7 17,3
Niederschlag in mm 63,2 91,2

Temperatur in Celsius
Niederschlag: l/m2
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ES GEHT DOCH...

Wir haben zum ersten Mal in unserer Geschichte eine Bundeskanz-
lerin. Bundespräsident Alexander van der Bellen fand in bemerkens-
wert kurzer Zeit eine hochgebildete, kompetente Frau die bereit 
war, diese Aufgabe zu übernehmen. 

Bei der Bildung ihrer Regierung hat es Bundeskanzlerin Bierlein ohne große Probleme geschafft, in kür-
zester Zeit geeignete Frauen zu finden, die die Herausforderung, ein Regierungsamt zu übernehmen, 
annahmen. (Es heißt doch immer, es sei so schwer geeignete Frauen zu finden...) Wir haben jetzt 50% 
Frauenanteil in unserer Bundesregierung.

Geschafft haben das eine Bundeskanzlerin und ein Bundespräsident, denen beiden die Gleichberech-
tigung der Frauen ein Anliegen ist.

Im kommenden Nationalratswahlkampf wird Frau Dr. Pamela Rendi-Wagner für die SPÖ als Spitzenkan-
didatin antreten. Sie ist erfolgreiche Ärztin und Nationalratsabgeordnete. Demokratie und der dazuge-
hörige Parlamentarismus sind ihr ein großes Anliegen.
Lassen wir uns nicht von Zwischenrufen aus den Medien beunruhigen. Es zählt nicht immer nur die 
perfekte Show. Es geht darum, die richtigen Menschen für die richtigen Positionen zu finden. Da bin ich 
mir bei unserer Bundesparteivorsitzenden ganz besonders sicher. 

Eure Renate Auberger

Renate Auberger
Gemeinderät in, 
Frauenvorsitzende  
SPÖ Walding und 
EU - Gemeinde-
rätin

Es hat lange gedauert. Jetzt aber soll das Areal 
des Rodlbads saniert und attraktiviert werden. 
Ein Ansuchen an den Regionalverein Urfahr 
West (UWE) wurde positiv erledigt. 

Schon seit geraumer Zeit haben wir uns für 
einen Schranken eingesetzt, der die Frequenz 
beim Grillaufkommen begrenzen soll und auch 
durchaus Wirkung zeigte. Leider sieht es so aus, 
als ob der lange von uns geforderte sichere 
neue Zugang über die Lindhamerstraße nun 
doch nicht kommen wird. 

Die Gemeinde wird die zur Verfügung stehen-
den Geldmittel vorwiegend in die Erhaltung 
der bestehenden Anlage stecken und die eine 
oder andere Erweiterung miterrichten. 
Der große Wurf bleibt aus, doch ist jede Verbes-
serung willkommen und wird von uns daher 

RODLBAD WIRD ATTRAKTIVIERT
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NETZWERK ÜBERBRÜCKEN

 

Kontakt
Renate Auberger
Mail: renate@auberger.at
Tel.: 07234 / 84 37 0

Die Bereitschaft geflüchteter Menschen, sich in 
unsere Gesellschaft einzufügen, zeigte sich z.B. 
bei der Müllsammelaktion Hui statt Pfui. 6 Be-
wohner aus dem Flüchtlingsheim haben dabei 
mitgemacht. 
Die Aufgaben des Netzwerkes haben sich zu-
letzt etwas verändert, aber Ihre Hilfe ist immer 
gefragt.
Falls Sie Unterstützung in Haus oder Garten 
brauchen – mit dem Dienstleistungsschecksys-
tem bekommen Sie auf einfachem Weg eine 
Helferin oder einen Helfer. Kontaktieren sie 
mich einfach für nähere Infos!

Tag der offenen Tür in der 
ÖBB-Wartungshalle

Da ließen sie sich als die Retter der Mühlkreis-
bahn feiern: Landesrat Steinkellner, ÖBB-Ver-
treter und die Anrainergemeinden luden zu 
einem Tag der offenen Tür in die vor mittler-
weile 5 Jahren errichtete ÖBB-Wartungshalle 
in Rottenegg. 
Geübte WaldingerInnen wissen aber, dass 
die SPÖ stets treibende Kraft beim Ausbau 
und bei der Erhaltung der Bahn war. 
Da erinnert man sich gerne an wilde Diskussi-
onen bei der Ausweitung der Taktzeiten. Man 
erinnert sich auch an hitzige Debatten, als die 
ÖBB den Desiro entlang der Mühlkreisbahn 
einstellen wollte. Dazu wurden von der SPÖ 
im Bezirk sogar über 2000 Unterschriften ge-
sammelt! Letzlich blieb dieser erhalten. 
Man erinnert sich aber auch gerne an den 
Beschluss zum Bau der Wartungshalle, um 
den Abriss der Eisenbahnbrücke und damit 
das große Fragezeichen um die Zukunft der 
Strecke auszumerzen (siehe beigefügten 
Zeitungsausschnitt). Leider versagen genau 
jene, die sich bildreich und wortgewaltig als 
die Retter der Bahn aufspielen etwa beim 
Ausbau der Park and Ride Anlagen. Da wird 
trotz vieler Ankündigungen in naher Zukunft 
nichts passieren - so viel ist sicher!
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Daniela Beismann
Ortsparteivorsitzende
Gemeinderätin

Im Herbst gibt es Neuwahlen - 
Aber woran soll man sich bei der 
Entscheidung für eine Partei 
orientieren?

FPÖ-Strache und FPÖ-Gudenus schwadro-
nierten im berüchtigten Ibiza-Video, wie sie 
Journalisten kaufen können, wie sie die ös-
terreichische Wasserversorgung privatisie-
ren können und wie staatliche Bauaufträge 
an dubiose russische Oligarchen verscha-
chert werden sollen.
Daraufhin gab es nur eine Möglichkeit: Rück-
tritt von Strache und Gudenus. Was auch ge-
schah. Die türkis-blaue Koalition hätte somit 
fortgesetzt werden können. Doch Sebastian 

Kurz wollte mehr: Die 
FPÖ soll das Innen-
ministerium an die 
ÖVP abgeben. Das 
verweigerte die FPÖ. 
Kurz wollte dann mit 
einer ÖVP-Alleinregierung, garniert mit ein 
paar vermeintlich unabhängigen Personen, 
weitermachen.
Mit den anderen Parteien im Parlament 
(SPÖ, NEOS, Liste JETZT) verfuhr Sebastian 
Kurz in dieser sensiblen Phase genauso wie 
in den beiden Jahren zuvor: Er ignorierte sie. 
Solch ein Verhalten hat kein Vertrauen ver-
dient. Daher war ein Misstrauensantrag der 
einzig richtige Weg. Die aktuelle Übergangs-

regierung unter Brigitte Bierlein, der 
ersten Bundeskanzlerin in Österreich 
überhaupt, agiert wirklich frei und 
partei-unabhängig. Großes Lob da-
her auch an unseren Bundespräsi-
denten Alexander Van der Bellen!
Wenden wir uns den Dingen zu, die 
die meisten ÖsterreicherInnen be-
schäftigen: Kann ich mir die Miete für 
meine Wohnung noch langfristig leis-
ten? Wie bin ich im Alter abgesichert, 
wenn ich pflegebedürftig bin? Muss 
ich in der Krankenhausambulanz ei-
nen ganzen Tag im Wartebereich ver-
bringen oder muss ich beim Wahlarzt 
tief in die Tasche greifen? Haben mei-
ne Kinder einen hochwertigen Unter-
richt in der Schule und eine qualitäts-
volle pädagogische Betreuung am 
Nachmittag?
Das sind die Fragen, die uns alle täg-
lich beschäftigen! Und mehr denn 
je sind PolitikerInnen gefordert, die 
diese Fragen ehrlich und direkt be-
antworten können. Pamela Ren-
di-Wagner ist so eine Politikerin. 
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Sie wuchs im Gemeindebau in Wien-Favo-
riten auf, ihre Mutter war Alleinerzieherin. 
Sie profitierte vom guten Bildungssystem 
und wurde Ärztin. Sie ist eine von uns, sie 
weiß, wo der Schuh drückt. Ihre Vision ist 
ein gerechteres Österreich für alle, nicht nur 
für diejenigen, die es sich sowieso richten 
können. Helfen wir ihr dabei, diese Vision 
wirklich werden zu lassen!

Langjährige Forderungen der SPÖ wie 
Nichtraucherschutz, volle Karenzanrech-
nung für Mütter, Privatisierungsverbot von 
Wasser, Lohnfortzahlung für Katastrophen-
helfer, Papamonat, Erhöhung des Pflegege-
geldes, Glyphosatverbot uvm. wurden end-
lich im Parlament beschlossen! Bleibt nur zu 
hoffen, dass nach dem Urnengang im Sep-
tember nicht wieder alles umgestoßen wird. 
In den letzten beiden Jahren hat man ge-
sehen, dass kompromisslos auf Kosten der 
Schwächeren in der Gesellschaft gearbeitet 
wurde, um das eigene Klientel zu bedienen. 

Hoffentlich wacht Österreich auf, denn es 
kann und darf nicht sein, dass hier Groß-
spender an den Schalthebeln der Nation sit-
zen und weiter nach dem Motto „Wer zahlt 
schafft an“ gehandelt wird. Ganz egal wie es 
wird, es bleibt spannend – und ja ganz egal 
was kommt, auch hier im Ort gibt es vieles 
zu tun. Jetzt genießen wir aber erstmal ei-
nen schönen Sommer. Ich wünsche euch al-
les Gute! Eure Daniela.

POSITIVES AUS DER EU
Bilanz zu den EU-Wahlen vom 26. Mai

Selten waren EU-Wahlen in Österreich so politisiert 
wie dieses Mal. Das zeigte sich auch in der gestiege-

nen Wahlbeteiligung. Kurz hat  im Kampf um Wähler-
stimmen die Europa-feindliche Linie der FPÖ über-
nommen und damit Österreich an die Seite von Polen 
und Ungarn gestellt.
Die Mehrheit der Menschen in unserem Land hält 
die Mitgliedschaft in der Europäische Union ohne-
hin für eine gute Sache. Das Wahlergebnis war für die 
Großparteien ernüchternd, aber auch die rechtsra-
dikalen Fraktionen gewannen nicht im befürchteten 
Ausmaß. Im EU-Parlament herrscht jetzt eine bunt ge-
mischte Parteienlandschaft, die das Parlament insge-
samt beweglicher macht. Das ist eine gute Chance für 
neue Bündnisse, die es vielleicht ermöglichen, dass 
mehr für die Klimawende erreicht werden kann!

Renate Auberger
G e m e i n d e r ä t i n , 
Frauenvorsitzende  
SPÖ Walding und 
EU - Gemeinderätin

Helmut Mitter und Hannes Heide bei Hausbesuchen
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FÜR HELLE KÖPFE!

Trage die entsprechenden Wörter nach-
stehender Begriffe waagrecht in das Rätsel 
ein. Das gesuchte Lösungswort ergibt sich, 
wenn du die  dunklen Felder von oben nach 
unten liest. 

Sende das Lösungswort bis 31.07. an info@walding-spoe.at und gewinne einen von 
drei Kinogutscheinen in der Höhe von á € 10,00.

Wir gratulieren unseren Gewinnern vom 
letzten Mal recht herzlich und freuen uns 
wieder auf zahlreiche Einreichungen. 
Fotos: 
Petra Gastinger (links) und 
Brigitte Kapeller

Kinderpreisrätsel Juli  2019

1 Himmelsrichtung
2 Tageszeit
3 Möbelstück
4 Behälter für Asche von Verstorbenen
5 Wintersportgerät, Schlitten
6 Sehr guter Bekannter

Schreibe in die Felder die entsprechenden Wörter der nebenstehenden Begriffe. Das gesuchte Lösungswort 
ergibt sich, wenn du die 1. und 3. Spalte von oben nach unten liest. Es handelt sich um einen verein, den es 
auch in Walding gibt.

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 Vordächer  Terrassenverglasung  Wintergärten 
           

           
  

4111 Walding, Semleitnerweg 62 

Tel. u. Fax  07234/88053    Mob. 0664/4559970 
E-Mail: rudolf@wintergartenmayr.at 
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Weisswurstfest des Pensionistenverbandes und der SPÖ 
Walding 

 

Original „ MÜNCHNER Weisse“ mit Brezn  und Fassbier im 
Musikhaus 

Am 19.Oktober ab 15.00Uhr 

WEISSWURST-FEST DES 
PENSIONISTENVERBANDES 

UND DER SPÖ WALDING

Original „Münchner Weiße“ mit Brezn und 
Fassbier 

19. Oktober 2019, ab 15:00 Uhr 
im Musikhaus
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                                                  vielseitig – effizient - unterhaltsam 
  
 

 
 

 Kraft & starke Knochen 
 gesundes Herz 
 fitter Rücken 
 Gleichgewicht 
 Konzentration 
 Beweglichkeit 
 tolle Figur und 
 schneller Stoffwechsel 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
fit five – Sportpark 1 – 4111 Walding – www.fit-five.at 

JETZT 
INFO-Termin reservieren 

gratis, unverbindlich 

07234 / 85 600 


